
Medikamentenstammdaten - Handlungsbedarf
17 Jahre lang wurden die Medikamentenpreise im sogenannten «IGM-Format» in 
den Praxis-Softwarelösungen nachgeführt. Dieses Format stiess in den vergange-
nen Jahren zunehmend an seine Grenzen. Ende dieses Jahres wird dieses Format 
offi ziell eingestellt. Die Pharmabranche hat teilweise darüber informiert. Feder-
führend in diesem Zusammenhang ist die e-mediat ag - eine Unternehmung der 
Galenica-Gruppe. Für die Praxen bedeutet dies: Jetzt bitte Massnahmen einleiten!
Autor: Reto Mettler, CEO Vitodata AG

Die Geschichte rund um IGM
Vor 1994 wurden die Preise bei den Medikamenten-
stammdaten auf den verschiedensten Wegen und 
auf unterschiedlichste Arten nachgeführt. Damals 
wurden die Preise ausschliesslich auf den 15. März 
und den 15. September jedes Jahres hin mutiert 
(heute erfolgen fast täglich Anpassungen). Die un-
terschiedlichen Formate führten zu unsauberen Da-
tenbeständen in den Praxen. Die Informatikbranche 
musste damals dem «Wildwuchs» Einhalt gebieten, 
denn die Automatisierung setzte einen gewissen 
Standard, eine einheitliche Sprache, voraus.
1994 wurde durch die IGM - die «Interessensgemein-
schaft Medikamente» - das IGM-Format erarbeitet 
und veröffentlicht. Die Produktlieferanten konnten 
selbstständig ihre Daten im IGM-Format aufbereiten 
und den Praxen zur Verfügung stellen. 

Warum nicht mehr das IGM-Format
Im Zusammenhang mit dem elektronischen Doku-
mentieren in den Praxen sind die Anforderungen 
- auch - an den Detaillierungsgrad der Medikamen-
tenstammdaten stark gestiegen. Nicht mehr nur der 
Preis ist von Bedeutung, sondern zunehmend spielen 
Informationen wie «Substanzen- oder Wirkstoffsu-
che», «Alternativprodukte», «Generika», «Neben-
wirkungen und Interaktionen», «Kompendium», 
«Brevier», «Packungsgrössenoptimierung» usw. eine 
wesentliche Rolle. Das IGM-Format basiert auf einer 
ganz einfachen Struktur - auf einem einfachen Textfi -

le. Eine Erweiterung dieser Struktur im grösseren Um-
fang war und ist technisch nicht mehr sinnvoll. In den 
vergangenen Jahren wurden wegen dieses Zustandes 
weitere Standards ins Leben gerufen, die wiederum 
(wie vor 1994) die Uneinheitlichkeit forciert haben. 

Keine Preis- und Produkt-Updates 
mehr durch Pharmalieferanten
Die Praxen sind zunehmend auf saubere, korrekte 
und vollständige Datenbestände angewiesen. Dieses 
Ziel kann nicht erreicht werden, wenn verschiede-
ne Datenzulieferer unabhängig voneinander Daten 
in die Praxissysteme einspeisen. Der Datenbeschaf-
fungsweg muss - wie das Format der Daten - ver-
einheitlicht werden und die Verantwortlichkeiten 
müssen klar sein. Vitodata AG hat im Jahr 2008 das 
fi rmeneigene Online-Portal dahingehend ausgebaut, 
dass die Stammdaten für die Medikamente/Produk-
te zentral den Kunden zur Verfügung stehen. Jede 
Nacht holt das System die Daten bei der e-mediat 
ag ab und aktualisiert den Datenbestand auf dem 
Online-Portral. Die Vitodata-Softwarebenutzer ha-
ben so eine einzige Anlaufstelle für das Aktualisieren 
der Stammdaten. Ab dem 1. Januar 2012 wird das 
IGM-Format schweizweit nicht mehr verwendet und 
unterstützt. Somit können die Updates nicht mehr 
von den einzelnen Pharmalieferanten zur Verfügung 
gestellt und eingelesen werden.  

Die Lösung - vitomedindexPlus
e-mediat ag stellt den verschiedenen Nutzern im 
Schweizermarkt die umfangreichen Medikamenten-/
Produktdaten elektronisch und stets aktuell aufberei-
tet zur Verfügung. Die Softwarehäuser kaufen sich 
mit jährlichen Gebühren bei der e-mediat ag das 
Recht ein, die Daten für ihre Kunden im Rahmen der 
Softwarebenutzung in die Lösung einzubinden. Die 
Vitodata AG tut dies im Rahmen eines Abonnemen-
tes mit der Bezeichnung vitomedindexPlus.
Das Datenabonnement ist bei vielen Vitodata-
Kunden schon seit 2008 weit verbreitet. Vitodata 
AG hat festgestellt, dass Ihr System noch nicht mit 
vitomedindexPlus ausgerüstet ist. Deshalb sind Sie 
Empfänger dieses Schreibens. Bitte befassen Sie sich 
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mit diesem Thema. Es betrifft Sie und Ihr Team mit 
grosser Sicherheit. Das Beraterteam der Vitodata AG 
beantwortet aber auch gerne Ihre Fragen. Wenn Sie 
kontaktiert werden möchten, so senden Sie eine
E-Mail an info@vitodata.ch. 

Notwendigkeit - alternativer Weg
Für den automatisierten Ablauf gibt es keine Alterna-
tive. Wenn Sie nur wenige Medikamente führen (z.B. 
für Notfall), so ist es für Sie allenfalls vertretbar, die 
Preise von Hand nachzuführen. Die entsprechenden 
Informationen (gilt ausschliesslich für die Spezialitä-
tenliste (SL)) fi nden Sie unter anderem unter: 
http://www.sumex1.net/en/validators/drug/tariff/in-
dex.html. 

Voraussetzungen für vitomedindexPlus
Das Datenvolumen auf dem Praxissystem kann durch diesen Abonnementsdienst ausgeweitet werden. Aus 
diesem Grund ist zwingend eine Microsoft-SQL-Server-Lizenz (mindestens Version 2005) notwendig. Die 
MSDE-Version des SQL-Servers ist nicht mehr zugelassen (MSDE Kapazitätsbeschränkung von Microsoft ist 
festgelegt auf 2 GB). 

Produktinformation

vitomedindexPlus
beinhaltet unter anderem:

• Aktualisierung der Medikamentenpreise (ersetzt 
die Aktualisierung über das IGM-Format)

• Alternativ-Medikamente und Generika
• Umfassende Einsicht in Kompendium/

Brevier/Codex **
• Umfassende Medikamenten-Suche mit ATC-Code, 

Substanzen**
• Interaktionscheck*
• Unverträglichkeiten, Warnungen in der eKG**
• Packungsgrössen- und Preisoptimierung**
• Unverträglichkeitswarnung in der eKG**

Abonnementskosten pro Jahr - inkl. MwSt
Erster Mandant CHF 452.45
Weiterer Mandant (ab 2.) CHF 143.45

Kostenfaktoren  für die Installation
in der Praxis
• Einsatzpauschale
• Zeitaufwand für die Installation und Instruktion 

zwei Arbeitsstunden

Auftrag auslösen
Wenn Sie diesen Dienst abonnieren möchten oder 
wenn Sie weitere Auskünfte wünschen, so wenden 
Sie sich bitte an info@vitodata.ch oder wählen Sie 
die Telefonnummer 052 320 55 55 und lassen Sie 
sich mit einem Mitarbeitenden des Beraterteams 
verbinden.

Der Dienst vitomedindexPlus ist sowohl mit vitomed2 Typ III  wie auch mit Typ I möglich.Beachten Sie bitte 
die Hinweise: 
• * Interaktionsprüfung mit Typ I ausschliesslich in der Leistungserfassung möglich
• ** in Typ I nicht nutzbar
• Der Kostenansatz basiert auf dem Landesindex für Konsumentenpreise. Die Netto-Abonnementskosten 

werden jährlich den jeweiligen Veränderungen des Landesindex angepasst (Stichtag: 31. Oktober).

Sie möchten mehr Informationen?
Telefon 052 320 55 55
oder info@vitodata.ch


